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•f^%T dem Manne stehend o. zum Stehen

dienend (Wagen).

i^Trl^ der beste der Menschen.

^, ^fTf («%) tanzen, spielen = auf-

führtn; p.p. "^. Caus. "STcNfTT (*%)

zum Tanzen bringen ; p.p. ijfTf cT s. auch

bes. Intens, -f^fx^^f^ u. ifTtTNl. ^'TTt-

«f^jf^f, 0% herumtanzen, hüpfen. ^?^

zusammen tanzen.

•fcfefi tanzen machend; m. Tänzer, f. %
Tänzerin.

«f<fif w. Tänzer; w. u. f. ^ Tanz.

•T^f^lf tanzen machend , m. Tanzlehrer.

^f^ («. Tf() w. Tanz.

Tiffllff^ n. das Tanzen- o. Spielenmüssen.*

«ff^«^ (—°) tanzend.

^^, 'f^f?! (°'%) brüllen, schreien, tosen.

\(fV( anbrüllen (Acc). irfTT entgegen-

brüllen (Äcc). ft aufbrüllen. ^?i;

= SimpL

'^'^ u. "iff^ n. Gebrüll, Geschrei.

•fjjf m. Scherz.

M^^ Scherz machend; /. "^RT ^- «*^^^«

Flusses.

TiT^w. Scherz, Spafs ;
^^^;R;zum Scherz.

«nrot^^ m. Scherzrat (etwa = Hofnarr).

'^fW[fW f- Scherzwort.

if^ männlich, mannhaft, Mannes-; stark,

kräftig; menschlich, m. Mann, Mensch;

n, Mannesthat o. -gäbe,

«T^fl^H. Mannesthat verrichtend.

•f^ m. Rohrschilf ; N. mehrerer Könige.

/'. ^ ein best, wohlriechender Stoff.

«n^cfi m. n. Röhrenknochen; /. "«Tf^cRT

Röhre, Köcher.

•f^ra^X! *^- ^' ßmes Sohnes des Kuhera.

•f^f^ n. Narde
; /. ^f u. ^ weiht. Name.

"?rf%«T n. Lotusblüte, f. f^ die (am Tage

blühende) Lotusblume o. Wasserlilie;

Lotusgruppe o. -teich.

Blütenblatt der Wasserlilie, Lotusblatt.

•ff%«fttr^ n. dass.

«I^K^q m. 1. eines Kunstepos.

•l^lHI^in n. die Nala - Episode (aus

dem Mahdbhärata).

«f^ m. ein best. Längenmafs.

1. «t^ neu, frisch, jung; Comp. if^cfT;'

2. «T^ m. das Niesen.

•T^cR aus neun bestehend; m. Neunzahl.

•T^«R^^ ^^^- neunmal.

«T^^fTfC. erstgebärend.

«f^?^ neunfältig; w. PL die Neuner (emp

^r^ mythischer Wesen).

•T^^, ^^^T M. "if^WTff jüngst entstanden

0. geboren.

*T^^I< wi. neues Leid o. — schaffend.

•T^rf der neunzigste.

•T^ffT f. Neuheit, Frische.

•f^fTf f.
neunzig.

«f^fTfcI^ der neunzigste.

1. "iT^^ n. Neuheit.

2. «T^^ w. Neunzahl.

«f^^Ifder neunzehnte o. aus 19 bestehend.

"ii"^^lp^ u. ^^f^^^ neunzehn.

"if^^ij Adv. neunfach, in neun Teile(n).

•j[^«(^ u. "if^^ neun.

«f^fwj w. Lob, Preis.

«r^«ft f-i «t^^ff ^- frische Butter.

•f^q^, /. ^ neunfüfsig.

•T"^^, /• 'l[^
der neunte.

^R^rfW^fiT u. o^TNcfiT f. eine Art Jasmin.

•T^^^cfiT^w^. Frühling (^2^. junge Wolken-

zeit).

«T"^%T^^ n. die erste Jugend ; Adj. in der

e. J. stehend.

•f^TT'^ m. ein Zeitraum von neun Tagen.
ir

•I^^ neunversig.

•f^^^ f. junge Frau.

^f^^Tf'^öR neunjährig.

•f^f^\:r neunfach.

«f^^ f. eine Kuh, die eben gekalbt hat.

«T^'^J II. oeR m. der neunte Teil.

«t^T^T neunsilbig.

•fcfTW ^- neue Frucht.

•ff%i^ aus neun bestehend.

^f^f^ f- Lobgesang.

•Tf%¥ (Superl.) der neueste, jüngste, letzte.

•T^ «fi"^ erneuern.

«f^Yf neu, frisch, jung.

^^^ = 1. ^cjsr.


